
 

Medienmitteilung 

Mehrsprachiges Zürich 
Ergebnisse zu Sprachen in der Stadt Zürich 

 
In der Stadt Zürich ist jede fünfte Person mehrsprachig. Bei Jugendlichen kommt 
Mehrsprachigkeit am häufigsten vor. Im Umfeld der zunehmenden Internationalisie-
rung haben jedoch immer noch vier von fünf Zürcherinnen und Zürchern Deutsch als 
Hauptsprache. Von den älteren Menschen, die im Ausland geboren sind, hat etwa die 
Hälfte Deutsch als Hauptsprache und zwar unabhängig davon, ob sie bereits lange in 
der Schweiz leben oder erst kürzlich zugezogen sind. 
 

Aktuell leben in Zürich Menschen aus 170 verschiedenen Nationen. Eine Analyse von Statis-

tik Stadt Zürich untersucht, in welchen Sprachen diese Personen in welchem Kontext mitei-

nander kommunizieren: 79 Prozent haben Schweizerdeutsch oder Hochdeutsch als Haupt-

sprache. Englisch (9 Prozent), Italienisch (6 Prozent) und Französisch (5 Prozent) kommen 

ebenfalls oft vor. Die Internationalisierung macht sich auch in der Arbeitswelt bemerkbar: Ne-

ben Schweizerdeutsch (81 Prozent) oder Hochdeutsch (56 Prozent) ist Englisch (37 Prozent) 

als Arbeitssprache verbreitet; Französisch (11 Prozent) und Italienisch (8 Prozent) werden 

seltener verwendet. 

 

Jugendliche am häufigsten mehrsprachig 
In der Stadt Zürich hat fast jede fünfte Person zwei Hauptsprachen, jede dreissigste sogar 

drei oder mehr. Von den 0- bis 14-Jährigen haben 27 Prozent mehr als eine Hauptsprache. 

Bei den 15- bis 24-Jährigen ist Mehrsprachigkeit mit 29 Prozent noch häufiger, weil in die-

sem Altersbereich vor allem bei fremdsprachig Aufgewachsenen sowohl der Einfluss des El-

ternhauses als auch der Ausbildungs- oder Arbeitsumgebung die Sprache prägen. Mit höhe-

rem Alter kommt Mehrsprachigkeit seltener vor. So sind von den 75-Jährigen und Älteren 

bloss 12 Prozent mehrsprachig. 
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Deutsch als Hauptsprache bei Niedrig- und Hochgebildeten selten 
Nach Bildungsniveau haben in Zürich zwei Personengruppen besonders häufig nicht 

Deutsch als Hauptsprache: Einerseits sind es Menschen mit niedrigem, anderseits solche 

mit hohem Bildungsabschluss. Umgekehrt kommt bei Personen mit mittlerem Bildungsstand 

Deutsch überdurchschnittlich oft als Hauptsprache vor. Dieses Muster ist bei Menschen aus 

Italien, Portugal, Spanien, Serbien, Griechenland und der Türkei besonders ausgeprägt.  

 

Anzahlmässig sind bei den Portugiesinnen und Portugiesen ohne Deutsch als Hauptsprache 

diejenigen mit geringem Bildungsstand in Zürich klar häufiger als die mit höherer Bildung. Bei 

Menschen mit spanischer oder französischer Nationalität sieht es anders aus: Von denjeni-

gen ohne Hauptsprache Deutsch sind solche mit Tertiärbildung anzahlmässig am stärksten 

vertreten. 

 

Hauptsprache Deutsch bei Älteren unabhängig von Aufenthaltsdauer in der Schweiz 
Gibt es Unterschiede bezüglich Deutsch als Hauptsprache je nach Aufenthaltsdauer der 

Menschen in der Schweiz? Die Zusammenhänge sind nach Altersklasse verschieden: Bei 

den 15- bis 24-Jährigen sinken die Anteile derjenigen, deren Hauptsprache nicht Deutsch ist, 

von 58 Prozent (höchstens ein Jahr in der Schweiz) auf 32 (fünf bis neun Jahre in der 

Schweiz) sowie 7 Prozent (zehn bis vierzehn Jahre in der Schweiz; steile «Lernkurve»). Um 

das 45. Altersjahr gibt es einen Bruchpunkt: Ab diesem Alter ist der Anteil mit Hauptsprache 

Deutsch kaum von der Aufenthaltsdauer in der Schweiz abhängig. Viele Ältere wohnen be-

reits länger in der Schweiz, haben jedoch nicht häufiger Hauptsprache Deutsch als die erst 

vor Kurzem Zugezogenen (flache «Lernkurve»). 

 

8500 Personen verwenden im Alltag weder Landessprachen noch Englisch 
Von den Zürcherinnen und Zürchern haben 21 Prozent nicht Deutsch und 12 Prozent weder 

eine Landessprache noch Englisch als Hauptsprache. 8 Prozent benutzen in ihrem Umfeld 

nicht Schweizerdeutsch oder Hochdeutsch (25 600 Personen) und knapp 3 Prozent weder 

eine Landessprache noch Englisch. Der letztgenannte Anteil entspricht etwa 8500 Personen. 

Davon leben ungefähr 2800 Menschen zwanzig Jahre oder länger in der Schweiz. Diesen 

gegenüber stehen diejenigen, die ihre Deutschkenntnisse verbessern: Innerhalb eines Zeit-

raums von zwölf Monaten lernten 13 300 Zürcherinnen und Zürcher freiwillig Deutsch. 
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Hinweis an die Redaktion 
Weitere Auskünfte erteilten:  

̶ Dr. Klemens Rosin, Statistik Stadt Zürich, Telefon 044 412 08 04, 

̶ Dr. Michael Bischof, Stadtentwicklung Zürich, Integrationsförderung,  

Telefon 044 412 37 46 (ab 14 Uhr). 

 

Publikation 
Die Veröffentlichung «Wie spricht Zürich?» ist im Internet unter www.stadt-zuerich.ch/statistik 
als E-Book und pdf-Dokument kostenlos verfügbar oder kann bei Statistik Stadt Zürich für 
20.- Franken als Printbroschüre bezogen werden. 
 
Datenquellen 
Thematische Erhebung zur Sprache, Religion und Kultur (ESRK), Bundesamt für Statistik, 
2014.  
–   Strukturerhebung, Bundesamt für Statistik, von 2010 bis 2014 
–   Volkszählung, Bundesamt für Statistik, von 1860 bis 2000 
 
Erhebung der Haupt- und Muttersprache 
In den eidgenössischen Befragungen der Volkszählung und der Strukturerhebung wird die 
Haupt- respektive Muttersprache erfragt. Hier eine Übersicht: 
–   Volkszählung: von 1850 bis 2000, alle zehn Jahre, Vollerhebung 
–   Strukturerhebung: seit 2010, jährlich, Stichprobe 
–   Hauptsprache («Welches ist die Sprache, in der Sie denken und die Sie am besten beher-

schen?»): Seit 1990 wird nach der Hauptsprache gefragt, es kann jedoch erst seit 2010 
mehr als eine Hauptsprache angegeben werden. 

–   Muttersprache: Bis 1980 wurde nach der Muttersprache gefragt; es konnte nur eine Mutte-
sprache angegeben werden. 
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Grafik : Mehrsprachigkeit nach Alter, Anteil in Prozent (%) 

 

 
 
Tabelle: Häufigste Hauptsprachen (Mehrfachauswahl möglich), 15-Jährige und Ältere, Woh-

nort Stadt Zürich, 2012/14, Konfidenzintervalle siehe Publikation (Link, Tabelle 2.1) 

 
Rang Sprache Anzahl Anteil in % 

1 Schweizerdeutsch, Hochdeutsch 252 160 78,5 
2 Englisch 28 830 9,0 
3 Italienisch 19 910 6,2 
4 Französisch 14 630 4,6 
5 Serbisch, Kroatisch 12 040 3,7 
6 Spanisch 11 650 3,6 
7 Portugiesisch 9 990 3,1 
8 Albanisch 7 470 2,3 
9 Türkisch 5 630 1,8 

10 Tamil 2 670 0,8 
11 Arabisch 2 440 0,8 
12 Russisch 2 200 0,7 
13 Griechisch 2 160 0,7 
14 Ungarisch 1 920 0,6 
15 Polnisch 1 600 0,5 
16 Thai 1 320 0,4 
17 Chinesisch 1 300 0,4 
18 Niederländisch 1 280 0,4 
19 Rätoromanisch 1 160 0,4 
20 Slowakisch 1 080 0,3 
21 Tschechisch 1 030 0,3 
22 Kurdisch 960 0,3 
23 Schwedisch 930 0,3 
24 Rumänisch 880 0,3 
25 Farsi 870 0,3 
26 Japanisch 650 0,2 
27 Bosnisch 610 0,2 
28 Tigrinya 550 0,2 
29 Bengalisch 510 0,2 
30 Tagalog 490 0,2 
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